
Daniel Keil wird mit
Ehrenamtspreis ausgezeichnet

Anerkennung für Engagement bei „Flüchtlinge werden Nachbarn“
ENSE �  Daniel Keil, Vorsitzen-
der des Vereins „Flüchtlinge
werden Nachbarn“, wird Anfang
Dezember mit dem Ehrenamts-
preis 2017 des Kreises Soest
ausgezeichnet. Gemeinsam mit
dem Arbeitskreis Asyl Lippetal
bekommt er den Preis für sein
ehrenamtliches Engagement.

Nach Ansicht der Jury leben
beide Preisträger durch vor-
bildliches Verhalten vor Ort
beispielhaft das diesjährige
Thema „Angekommen – Auf-
genommen: Wenn aus Hilfe
Gemeinschaft wird“. Die
Preisverleihung erfolgt wäh-
rend einer Feierstunde am
Montag, 4. Dezember, ab 18
Uhr im Foyer des Kreishau-
ses.

Daniel Keil freut sich sehr
über die Auszeichnung.
Gleichwohl besteht er darauf,
dass er den Preis stellvertre-
tend für den gesamten Verein
und das Team von „Flüchtlin-
ge werden Nachbarn“ an-
nimmt, denn „ohne die vie-
len aktiven Leute könnte ich
das alles gar nicht leisten“.
In seiner Meldung zieht der
Kreis Soest noch einmal Bi-
lanz: „Der diesjährige Ehren-
amtspreis war ausgelobt wor-
den für nachhaltig in der

Flüchtlingshilfe Tätige. Als
engagierter Lehrer an der
Conrad-von Ense-Schule initi-
ierte Daniel Keil 2015 im Rah-
men eines Sozialwissen-
schaftskurses das Integrati-
onsprojekt „Flüchtlinge in
Ense“. Aus dieser intensiven
Arbeit entwickelte er die Idee
zur Gründung des Vereins
„Flüchtlinge werden Nach-
barn in Ense“. Daniel Keil ist
seitdem als erster Vorsitzen-
der stetiger Ansprechpartner

im Verein. Er hat zahlreiche
Projekte und Unternehmun-
gen angestoßen, koordiniert
und realisiert. All das verein-
bart der Ehrenamtspreisträ-
ger mit einer vollen Berufstä-
tigkeit und seiner Familie mit
zwei kleinen Kindern, ohne
dass sein Engagement in den
vergangenen zwei Jahren
nachgelassen hätte.“

Große Freude herrscht auch
in der Gemeindeverwaltung,
dass der Ehrenamtspreis an

Daniel Keil geht. „Eine tolle
Sache“, meint der Beigeord-
nete Andreas Fresen, es sei
beispielhaft, wie engagiert
sich der Verein um die ge-
flüchteten Menschen küm-
mere. Und auch Fachbe-
reichsleiter Dennis Schröder
ist begeistert über die „ver-
diente Auszeichnung“, denn
der Verein und Daniel Keil
leisteten sehr viel, seien auch
der Gemeinde eine große Hil-
fe. Der Preisträger freut sich
über die Anerkennung und
hält den Preis für ein wichti-
ges Signal, denn damit würde
die Arbeit und der Einsatz der
vielen Ehrenamtler gewür-
digt, die mit Herzblut bei der
Sache seien. Die 1000 Euro,
die mit dem Preis verbunden
sind, die könne „Flüchtlinge
werden Nachbarn“ sehr gut
gebrauchen

Der Ehrenamtspreis ist mit
insgesamt 2000 Euro dotiert,
die auf die zwei Preisträger
aufgeteilt werden. Eine Jury
hatte zehn Vorschläge bewer-
tet, bevor die Entscheidung
fiel.

Und wer in Ense mitma-
chen möchte, kann sich un-
ter folgender Mail-Adresse
melden: fluechtlingewerden-
nachbarn@g-mail.com .

14. NOVEMBER 2017DIENSTAG ENSE

Kinder sammeln
für den „Warenkorb“

St.-Lambertus-Kinder bringen Lebensmittel vorbei
ENSE � Da war die Freude
groß auf beiden Seiten: Die
Kinder des Kindergartens St.
Lambertus aus Bremen ka-
men mit einem prall gefüll-
ten Bollerwagen voller Le-
bensmittel mal eben vorbei
bei den „Nachbarn“ des Enser
Warenkorbs.

Und Leiterin Doris Keysse-
litz war begeistert, was die
Kinder zusammen mit eini-
gen Erzieherinnen für den
Enser Warenkorb abgeben
konnten. Rund zwei Wochen
lang hatten die Kinder der
Einrichtung gesammelt, was
für Bedürftige zur Verfügung
gestellt werden kann. Von
Grundnahrungsmitteln wie
Zucker und Mehl oder auch
Kindernahrung war alles da-
bei, was nun in den Regalen

des „Enser Warenkorbs“ zur
Verfügung gestellt werden
kann.

Von Anfang November an
hatten die Kinder Zeit, sich
für die gute Sache zu engagie-
ren, so lange stand der Boller-
wagen zentral in der Einrich-
tung.

Kinder helfen
beim Auspacken

Am Montagmorgen dann
machten sich rund 60 Kinder
auf den Weg, um ihr Werk so-
zusagen zu vollenden. Doris
Keysselitz jedenfalls bedank-
te sich ganz herzlich für den
Einsatz aller Beteiligter und
freute sich, dass die Kinder
sogar beim Auspacken der
Waren behilflich waren. � kieLebensmittel für den „Enser Warenkorb“ haben die Kinder aus dem St.-Lambertus-Kindergarten gesammelt. � Foto: Krause

Ärztlicher Notdienst: Zentrale
Notfallnummer 116 117. Die Öff-
nungszeiten der Notfallpraxen in
Soest (Riga-Ring 20), Unna (Katha-
rinen-Hospital, Obere Husemannstr.
2) und Hamm (am Marien-Hospital,
Nassauerstraße 13-19): 18 bis 22
Uhr. Außerhalb der Öffnungszeiten
gibt es einen Fahrdienst der Medizi-
ner (Kontakt über die Zentrale Not-
fallnummer 116 117).
Zahnärzte: Service-Hotline:
0 29 21/3 45 60 79.
Kinderärzte: Notdienstnummer
0 29 21/7 64 49.
Apotheken: Unter der kostenlosen
Servicenummer 0800 0022 833 ist
die nächstgelegene Apotheke zu er-
fahren. Infos auch unter der Handy-
Nummer 22 8 33 (69 Cent pro Mi-
nute). Alle Informationen sind im
Internet erhältlich unter
www.akwl.de

Gemeinde
Das Bürgerbüro im Rathaus ist
heute von 8 bis 12.30 Uhr und von
14 bis 16 Uhr geöffnet.
Sitzung des Sozial- und Sportaus-
schusses ab 18 Uhr im Rathaus.

Müllabfuhr
Heute: Abholung von Baum- und
Strauchschnitt in Bremen.
Morgen: Abholung von Baum- und
Strauchschnitt in Höingen, Lüttrin-
gen, Hünningen.
Warenkorb
Heute 8.30 bis 10.30 Uhr Annahme
von gespendeten Lebensmitteln in
Bremen, Kirchplatz 11; 14 bis 16
Uhr Ausgabe der Waren an berech-
tigte Personen. Der „Warenkorb“ ist
telefonisch erreichbar unter der
Nummer 987 94 75.

Enser Möbel & Mehr
Heute 14.30 bis 18 Uhr Verkauf ge-
brauchter Möbel und Kleidung in
der Poststraße 15 in Niederense.

Termine
Yoga: „Yoga für Frauen“ der kfd
um 8.30 und 10.10 Uhr mit Gaby
Röer im Lambertushaus.
Runter vom Sofa von 20 bis 22 Uhr
in der Turnhalle Niederense.
Hockergymnastik der kfd Niederen-
se um 10 Uhr im Haus Porta Coeli.
DRK-Seniorenrunde: Treffen heu-
te um 15 Uhr im Siedlerheim.
Seniorennachmittag: Heute um
15.15 Uhr in der Höinger Schützen-

halle.
Nähkurs für Jung und Alt im Re-
pair Café in Niederense von 18 bis
20 Uhr.

Kirchen
St. Bernhard: 16 bis 18 Uhr Buch-
ausleihe, 16.30 Uhr Eine-Welt-La-
den (jeweils Haus Porta Coeli).
Evang. Gemeinde: 9 bis 11 Uhr
Gemeindebüro geöffnet; 17 Uhr Ka-
techumenentreff, 19.30 Uhr EFiEs-
Frauentreff: Spieleabend.

Vereine
SF Waltringen: 18 Uhr U-17-Fuß-
ball: 19 Uhr Gymnastikgruppe in
der Schützenhalle.
Höinger SV: 8.30 Uhr sowie 17.30
und 19.15 Uhr Yoga im Gerätehaus,
18 Uhr Walking-Treff ab Turnhalle
auch für Neueinsteiger; 20 Uhr
Männersportgruppe in der Turnhal-
le.
TuS Niederense: Fußball: 17.30
Uhr D-Jugend, 19 Uhr A- und B-Ju-
gend, 17.30 Uhr Training Radsport-
gruppe ab Sportheim.
TuS Bremen: Fußball U11: A- und
C-Mädchen 18 Uhr; Badminton:
18.45 bis 20 Uhr Jugendtraining
und 20 Uhr Erwachsene; 18 Uhr
TuS-Seniorengymnastik in der klei-
nen Turnhalle Bremen.
SV Lüttringen: Volleyball: 16 Uhr
U-14 Mädchen, 19 Uhr Mixedmann-
schaft.
SG Oberense: 15.30 Uhr G-Ju-
gend, 17 Uhr F-Jugend; in der Turn-
halle Bremen.

DRK-Gymnastik
Heute: 15 Uhr für Frauen ab 50 in
der Turnhalle Höingen.

Schwimmen
Lehrschwimmbecken: 7 bis 8 Uhr
Frühschwimmen, 15 bis 16 Uhr Da-
menbad, 16 bis 18 Uhr Familienbad
(1,20 Meter), 18 bis 19 Uhr Damen-
bad, 19 bis 20 Uhr Familienbad
(1,80 Meter).

Rufnummern
Polizei: 644
Unfall: 110
Feuerwehr: 112
Rettungsdienst/Notarzt: 112
Gemeinde: 9800
Schule Bremen: 97 98 60
Schule Höingen: 4 93 50
Fürstenbergschule: 4 93 60
Schule Niederense: 4 93 70
Sperrmüll: 980 176
Bauhof: 805 973
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Arbeiten in der
Ballspielhalle geplant

Am Montag für Schulen und Vereine geschlossen
ENSE � Die Ballspielhalle in
Bremen bleibt in der kom-
menden Woche am Montag,
20. November, komplett ge-
schlossen, teilt die Gemein-
deverwaltung mit. Am darauf
folgenden Dienstag, 21. No-
vember, wird die Halle nur
eingeschränkt nutzbar sein
und bis voraussichtlich 16
Uhr für den Schul- und Ver-
einssport geschlossen blei-
ben.

Die Gemeindeverwaltung
Ense weist darauf hin, dass an

der Trennvorhanganlage in
der Ballspielhalle Bremen ei-
nige Bauteile ausgetauscht
werden müssen.

Die Arbeiten dazu werden
am Montag, 20. November
und Dienstag, 21. November,
durchgeführt. Die Conrad-
von-Ense-Schule und die be-
troffenen Sportvereine sind
hierüber bereits informiert
worden. Zudem ist auch ein
entsprechender Hinweis an
der Eingangstür angebracht
worden.

Redaktion Ense
Telefon (02922) 971-226

E-Mail:
lokales-werl@soester-anzeiger.de

Daniel Keil (r.), hier mit Mitgliedern aus dem Verein „Flüchtlinge
werden Nachbarn“, erhält den Ehrenamtspreis. � Foto: Archiv

Hilfe bei
Formularen

ENSE � Ein weiteres Projekt
des Vereins Enser Möbel &
Mehr e.V. geht in dieser Wo-
che an den Start. Jeden 1. und
3. Donnerstag im Monat, erst-
mals am 16. November,
möchte der Verein in seinen
Räumen in der Bahnhofstra-
ße13 in Niederense (ehem.
Sparkasse) Hilfe für Men-
schen anbieten, für die das
Ausfüllen von Formularen
eine Hürde darstellt. Hilfesu-
chende können sich zwecks
Terminvereinbarung direkt
an die ehrenamtlichen Helfer
der Antrags- und Formular-
hilfe des Vereins unter der Te-
lefonnummer 0170/4396915
wenden. Hausbesuche sind in
Ausnahmefällen möglich.
Der Service wird kostenfrei
sein. Im Einzelfall kann eine
Sachkostenpauschale in
Höhe von 2,50 Euro je „Unter-
stützungsfall“ erforderlich
werden.

Kicker-Turnier
in Waltringen

WALTRINGEN � Die Sport-
freunde Waltringen richten
am Samstag, 2. Dezember, ab
16 Uhr im Sportheim wieder
ein Kicker-Turnier aus. Neben
den Waltringer Dorfmann-
schaften sind auch alle ande-
ren Personen oder Gruppen
angesprochen. Anmeldungen
sind bis zum Donnerstag, 23.
November, an Klaus Willner
(Telefon 0171/5236291 oder
klauswillner@sf-waltrin-
gen.de) zu richten.

Gedenken
am

Ehrenmal
Zum Volkstrauertag

Die Gedenkfeier zum Volks-
trauertag findet in Waltrin-
gen am Samstag, 18. Novem-
ber, statt. Die Veranstaltung
beginnt mit der Vorabend-
messe um 17 Uhr in der St.-
Marien-Kapelle. Anschlie-
ßend wird am Ehrenmahl
den Opfern der beiden Welt-
kriege gedacht. Die Feierstun-
de samt Ansprache und
Kranzniederlegung wird um-
rahmt vom MGV Eintracht
und der Feuerwehrlöschgrup-
pe Waltringen. Alle Fahnen-
abordnungen, Ortsvereine
und alle Bürger sind zur Ge-
denkstunde eingeladen.

Zweite Kompanie
lädt ein

NIEDERENSE � Die diesjährige
Kompanieversammlung der
2. Kompanie der Schützen-
bruderschaft Niederense fin-
det am Freitag, 24. Novem-
ber, ab 20 Uhr in der Gaststät-
te Haarhöhe statt. Auf der Ta-
gesordnung steht an diesem
Abend neben den üblichen
Punkten ein Kompanieaus-
flug voraussichtlich im Früh-
jahr nächsten Jahres sowie ei-
nige Veränderungen im Kom-
panievorstand.

Sitzung
fällt aus

ENSE � Die Sitzung des Schul-
und Kulturausschusses, die
für Dienstag, 21. November,
anberaumt war, fällt mangels
Tagesordnungspunkten aus,
das teilt die Gemeindeverwal-
tung mit. Die nächste Gre-
miensitzung in diesem Be-
reich findet daher erst im
Frühjahr 2018 statt. Ein ge-
nauer Termin wird noch be-
kannt gegeben.

Kunstrasenplatz wird fertiggestellt
Noch in diesem Jahr sollen die Mannschaften in Lüttringen dort trainieren können

LÜTTRINGEN � Die Bauarbeiten
am kleinen Kunstrasenplatz
des SV Lüttringen gehen vo-
ran. Noch in diesem Jahr sol-
len die Mannschaften auf
dem Feld trainieren können.
Wie der 1. Vorsitzende André
Kleine erklärt, sind große Tei-
le der Pflasterarbeiten bereits
fertig.

Die Minispielfläche sei
eben, ein rund zwei Meter ho-
her Zaun wird um das Spiel-
feld gesetzt. „Wir hoffen,
dass der Platz in ein paar Wo-
chen bespielbar ist“, sagt An-
dré Kleine. Wichtig dabei sei
nur, dass das Wetter mitspie-
le. „Es darf natürlich nicht
die ganze Zeit regnen“, be-
tont der 1. Vorsitzende.

Die Spieler fiebern schon
auf den Tag der Fertigstellung
hin. Auf dem Feld sind zum
Beispiel Spielformen wie vier
gegen vier möglich. Auf dem
Rasenplatz können die Ki-
cker im Winter nicht oder

nur bedingt trainieren. Da-
mit die Fußballer auf dem

Kleinspielfeld auch in der
dunklen Jahreszeit und zu

später Stunde noch den rich-
tigen Durchblick haben, sol-
len LED-Strahler um den
Platz aufgestellt werden. Seit
Anfang des Sommers laufen
die Arbeiten in Lüttringen.
Der Platz liegt südlich des
Hauptspielfelds und östlich
des Abdaches.

Kunstrasen vom
TuS Bremen verarbeitet

Im südöstlichen Bereich des
Geländes befindet sich eine
Sprunggrube, die unter ande-
rem von der Fürstenberg-
schule für die Bundesjugend-
spiele genutzt wird. Bei dem
künstlichen Geläuf handelt
es sich um den alten Kunstra-
senbelag des TuS Bremen, der
dort nach 15 Jahren einem
neuem Belag wich. Aus dem
alten Kunstrasen wurden
Bahnen, die noch zu gebrau-
chen waren, für das Klein-
spielfeld geschnitten. � mgr

Wann ist ein Schüler „reif“ für die Ausbildung?
ENSE � Der sogenannte „Aus-
bildungsreifeabend“ findet
am Donnerstag, 16. Novem-
ber, um 19 Uhr wieder an der

Conrad-von-Ense-Schule für
Schüler der Jahrgänge 8 und
9 und deren Eltern statt.

An diesem Abend beantwor-

ten Personal- und Ausbil-
dungsleiter aus Dienstleis-
tungs-, Industrie- und Hand-
werksbetrieben die Fragen

der Anwesenden. Auch geht
es um Themen wie Bewer-
bung und Vorstellungsge-
spräche.

Der kleine Kunstrasenplatz in Lüttringen soll bald wieder bespiel-
bar sein. � Foto: Grun


